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DTTB-Rangliste: 

 

 F. Kühn v. Burgsdorff eilt von Erfolg zu Erfolg 

 

kl) In der Großsporthalle Erfelden in Riedstadt (Hessen) traf sich am Wochenende die 

Nachwuchselite des Deutschen TT-Bundes zur Rangliste TOP 48 für die Altersklasse J 15. Durch 

seinen ausgezeichneten 2. Platz bei der Rangliste des Westdeutschen TT-Verbandes hatte sich als 

einziges Talent aus Ostwestfalen-Lippe der Gütersloher Friedrich Kühn von Burgsdorff  für die 

Rangliste auf Bundesebene qualifiziert. 

Hier spielte das Talent des PSV Gütersloh dann ganz groß auf. Nach seinen Erfolgen beim WTTV 

(Platz 1 in der Altersklasse J 13 und Platz 2 in der Altersklasse J 15) steigerte er sich nochmals und 

belegte im Endergebnis einen tollen 4. Platz. Obwohl Friedrich Kühn von Burgsdorff nach 

Beendigung der laufenden Saison noch drei weitere Jahre in dieser Altersklasse spielen kann und 

nach den QTTR-Werten (1693 Punkte) unter den Teilnehmern von Riedstadt nur auf Platz 29 stand, 

hielt er als jüngster Teilnehmer mit den überwiegend wesentlich älteren Spielern ganz hervorragend 

mit. 

Zunächst wurde in Riedstadt  in acht 6er-Gruppen gespielt  und hier mußte er sich nur gegen den 

Kirster Lorenz Schäfer (1945 Pkt.)  nach einer 2:0 Satzführung noch mit 2:3 geschlagen geben. Mit 

Vincent Keßler (SV Windhagen) und Til Sander (TTC Berus) besiegte er zwei Gegner mit 1816 

bzw. 1852 Punkten. Nach zwei weiteren Siegen belegte er in seiner Gruppe den 2. Platz und konnte   

hierdurch in der Zwischenrunde zusammen mit Lorenz Schäfer in einer Gruppe um die Plätze 1 – 

16 spielen.  

Leider wurde hier dann die Niederlage aus der ersten Gruppe gegen Lorenz Schäfer übernommen. 

Doch nach einer enormen Steigerung besiege er in der sehr ausgeglichen besetzten Gruppe  die 

zwei weiteren Gegner mit wesentlichen höheren QTTR-Punkten, während Lorenz Schäfer hier eine 

Niederlage einstecken mußte. So holte sich Friedrich Kühn von Burgsdorff völlig unerwartet bei 

Punktgleichheit mit Lorenz Schäfer durch das bessere Satzverhältnis den Gruppensieg und 

qualifizierte sich hierdurch für das Halbfinale um die Plätze 1 – 4. Hier konnte er dann jedoch 

erwartungsgemäß nicht mithalten. Gegen die stärksten Spieler aus der Altersgruppe J 15 des 

Deutschen TT-Bundes mußte er sich dann jeweils mit 0:3 geschlagen geben und sorgte im 

Endergebnis mit einem glänzenden 4. Platz für seinen wohl bisher größten Erfolg.  

PSV-Chef Dariusz Jakubowski freute sich natürlich riesig über das tolle Abschneiden von Friedrich 

Kühn von Burgsdorff und dieser wird sicherlich bei seinem Ehrgeiz und Trainingsfleiß  auch in 

Zukunft noch für viele weitere Erfolge sorgen.  

 


